
Der Gesellschafter.
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts-Bezirk Nagold.

120.
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1 — 4,
außerhalb des Bezirks 1 .L 20 4 , Monats¬

abonnement nach Verhältnis.
Samstag den 12 . Moder

Jnsertionsgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge-
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung S 4,
bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate müssen
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei anfgegebcn

sein.

1889.

Amtliche und Frival -Zekannlmachungen.
Bekanntmachungen über Einträge im Handelsregister.

III . im Register für eingetragene Genojsenschaften:
1.

Gerichtsstette,
weiche die Bekanntniw !

chilvg erläßt ; ^
OveramtSbezirk , ,

für welchen das Handcls -i
register geführt wird . !

Z.
Tag
der

Eintragung.

3.
Wortlaut der Firm » ;

Sitz der Genosseuschaft;
Ort ihrer Zweignieder¬

lassungen.

4.

Rechtsverhältnisse
der Genossenschaft.

5.

Prokuristen;
Liquidatoren;

Bemerkungen.
I

K. Amtsgericht !!!
9 . Oktbr. Handwerkerbank Altcn-

steig . Eingetragene Ge-
Die Bank hat den Firmenzusatz:

„Eingetragene Genossenschaft mit un-
Z- u.

Amtsrichter
Nagold . ! 1889. ! nossenschaft Altensteig. beschränkter Haftpflicht " angenommen. Lehnemann.

Nagold.

Lkiemthr.
L ^ Kommenden

8ouutaK den 13.
d. Mrs . , morgens

ML . präzis7 Uhr ML,

Alteusteig Stadt.

WrrennHol 'z-
' 'Wevkauf

am Mittwoch den 16 . d. Mts .,
nachm. 1 Uhr

ans dies. Nathnise ans Stadtwald
Priemen , Abi . 6, 7-, 8 , 13:

110 Rm . tannene Prügel,
369 „ taun . Anbrnchholz.

Ten 7. Olt . 1889.
Stadtschulth .-Amt.

Welker.

R o h r d o r f,
Oberamts Nagold . ^

Haas - A Liegen¬
schafts -Verkauf.
Aus der BcrlassenschaftSmasse der

Christine geb. Walz,  Ehefrau des
Karl Reichert , Bäckers,

wi ' d dem Antrag der Erben gemäß dem
Verkaufe ausgesetzt:

Ein 2stockigtes Wohnhaus
mit Bäckern - und Branntwein-
brennerei -Einrichtung , auf wel¬

chem seit Jahren eine Wirtschaft mit
gutem Erfolg betrieben wurde . Eine
Scheuer niit 2 Keller und Stallungen,
Gemüse -, Gras - und Baumgärten beim
HauS , sowie cirka 10 Morgen durchaus
bessere Güter.

Der erste Verkauf findet am
Montag - en 14. Okt d I .,

mittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathanse statt , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Waisengerichts -Borstand:
Killingcr.

W r l d b e r g.
Mitte kommender Woche bringe ich

auf hiesigen Bahnhof 2 Wagen

und nehme täglich Bestellungen hierauf
entgegen.

G. DieLerCe.

Gemeinsame Orts -Krankenkasse
Nagold.

Am Montag (Kirchweihmontag! den 21. d. Mts -, nachm. 1 Uhr
findet auf hiesigem Rathause eine

Gsneral -Berfamrnlung
statt , wozu sämtliche Kassen-Mitglieder hiemit eingeladen werden.

Zur Verhandlung kommen folgende Gegenstände:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro 1888,
2 . Wahl eines Ausschusses für die Prüfung der Rechnung pro 1889,
3. Bericht über den Stand der Kasse,
4 . Beschlußnahme über die Auflösung der Kasse und die Frage der

Gründung einer Bezirkskrankenkasse bezw. einer Bezirksgrmeinde-
kraukenversicherung (durch die Amtscorporation ) ,

5 . Sonstiges.
Den 10 . Oktober 1889.

Der Vorstand.
Kl in gier,  Vorsitzender.

X s. K o 1 rl.

Durch Uebernahme eines in Folge Todesfalls eingegangenen größeren
optischen Geschäfts bin ich in der Lage,

kalMt-kiMo, Krilltzli in Mer- , Mktzl-, 8tM- imä
HvrilkWllllKM ÄU886IA6vvö linl will RilliStzii krtzi86u
abzugeben und empfehle solche, sowie auch mein gut sortiertes Lager in
feineren und gewöhnlichen Dksraroinslsrn aller Art , Ivoia - , vier - ,
LliloL - nnä vrs,nirtnkoinvaA0L , I -oupsv ru »ä I -ossg -ILssrn rc.

zu geneigter Abnahme.

?r . Aünilisr, !7Iiima6ktzr.

KMMtti-EiiWng . ,
Mein Lager in Korbwaren ist wieder in jeder Sorte bis zu den feinsten

sortiert , ebenso jede Fasson

DIlULSL - HsvülS
zu den billigsten Preisen.

WM"
sind in drei Größen auf Lager.

O/i, -. S. ^ ii -sc/i.
Gedruckt bei G. W. Zaiser in Nagold.

Kommenden
8ouvtuK den 13.
d. Mrs . , morgens

präzis7 Uhr k_
rückt auf das gegebene Signal die
gesamte Spritzennmnnschast,

(Freiwillige und Pflichtige)
zur Hebung aus ; dabei haben auch
sämtl . Hornisten zu erscheinen.

I) » 8 Oommanäo.

Schafweide-
Berpachtnng.

Die hiesige
Schasw e id
welche im Vor¬
sommer mit 100,i
im Nachsommers
mit 150 Stück
Schafen beschlagen werden kann , wird

am Montag den 28 . Oktbr . d. I .,
nachm. 1 Uhr,

auf die drei Jahre 1890 , 1891 und
1892 im öffentlichen Aufstreich verpach¬
tet , wozu Liebhaber eingeladen sind.
_Schultheißenamt.

Nagold.

Empfehlung.
Durch häufige Nachfragen nach

fertigen Kleidern
habe ich mich entschlossen, hievon , sowohl
Knaben - als Herrenkleidern,

Man Lager  zu halten,
wobei ich gute , saubere Arbeit,  sowie
billigste Preise zusichern kann.

Indem ich zu Besichtigung
meines Lagers freundlich einlade , be¬
merke ich, daß die Fertigung von allen
möglichen Anzügen nach Maß nach wie
vor von mir stattfindet.

?rLsär . klaiss,
_Schneider u . Kleiderhändler.

Nagold.
Wegen anderweitigen Erwerbs setze

ich mein zu jedem größeren Betrieb
gergneteS

M Haus A
an der Marktstratze,

in welchem lange Jahre ein Spezerei-
und Conditoreigeschäft betrieben wurde,
dem Verkaufe au» , und wollen Lusttra¬
gende sich an mich selbst wenden.

Louis Santter,
Zuckerwarensabrik.
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Von politischen Freunden aufgefor¬
dert , wiederholten Mißdeutungen mei-

^ner Worte in der Wählerversammlnng
vom 5. d. M . zu begegnen , erkläre ich:

' 1) Unser Herr Kandidat — Landge¬
richtsrat Frhr . v. Gültlingen —

. hatte ja selbst dazu aufgefordert,
Fragen und Wünsche an ihn zu

l richten.
2) Die Fragen und Wünsche , die ich

damals vertrat , fanden die Zustim¬
mung nachweisbar sehr vieler Mit¬
bürger aus Stadt und Land.

3) Außer den vom „Gesellschafter"
richtig mitgeteilten Worten hob ich
zu Anfang meiner Rede hervor,
daß dieser Herr Kandidat schon
durch sein Programm , noch mehr
aber durch seine Wahlrede am 5.
d. M . bereits auch das Vertrauen
gerade des Mittelstands erobert
habe , sofern er für die besonderen
Bedürfnisse der Gewerbetreibenden
und Landwirte , für Steuererleichte¬
rung bei den Minderbemittelten und
stärkere Besteuerung der Reichen
sorgen zu wollen versprach.

4) Nachdem derselbe überdies versprach,
auch die von mir im Namen des
Mittelstands vorgetrageue Wünsche
genau zu prüfen , für alle gerech¬
ten politischen Ausstellungen sei¬
ner Wühler im Reichstage einzu-
tretcn , und überdies den Reichs¬
gesetzen zu Gunsten der arbeiten¬
den Klasse seinen Beifall schenkte,
verdient er in der Thal das volle
Vertrauen auch des Mittelstands
und der gewöhnlichen Arbeiter.

Ich rate daher allen , welche mir ein
politisches Urteil und ein Herz für das
wahre Wohl unseres Volkes zutrauen:
Wählet am 17 Dktbr unfern

Vertrauensmann«
Herrn Landgerichisrat

Frhrn. v. Gültlingen.

T Die LeinenspinnereiL Weberei L
LN von

K N NiMri°ksimblMii!
empfiehlt sich zum Spinnen und Weben von Flachs , Hanf K Ab-
Werg im Lohn, den Meterschneller zu 10 Weblöhne billigst.

XX Sendungen franko gegen franko.
Die Unterzeichneten Agenten übernehmen für dieselbe

Spinnmaterial.

XX
XX

V/ Karl Dietcrle . Wildberg,
M Gottl . Hüntel , Egenhausen,
A Fch. Martini , Emmingen,
Xl Fch. Ottmar , Ebhauscn,

I . G - Braun , Effringen,
«5 W - Hch. Springer , Altensleig,
v / Jak - Stoil , Schreiner , Warth,
A Fr Walz , Hechler , Nothfelden,

I , G . Guteknnst a . M ., Haiterbach , V?
Gebr . Dürr , Rohrdorf.
Amtsdiener Proß , Sulz , rA
Amtsd . I . Braun , Simmcrsfeld,
Fch. Ernst , Wagner , Gültlingen,
Gottfr , Heiligmann , Oberjettingen,
I . G - Seeger , Unterjettingen,
I , G - Henne , Hechler , O

Mindersbach . ^

's ?"mrm sin anderes idlabrnnAg- nnd Osnnssmittel bat eins solobe
-kX- internationale Verbreitung dnrob die Kan̂ e Veit erlangst, rvis clie

Okooolaäen-
uncl6 a.oa.o Fabrikats

voll(xtzür. 8to11^ 6reü , Lölu3.Rd.
IVo immer die Onltnr ibrs IVege babnt , sind sie als l^akrnnKS-

nnd lUrs -Nittel rvillbommen, nm bald nnentbebrllob 2n vsrdsn.
vis sorAfäNassts nr >a Ms vtsMNrixsr NlrksNi-mib bsrnüsnUs

LsdsiilNurlS UHU VsrivsaüimN üsr NoUprsausis , Ms Il's .Ni-NLS.itoil imisi - Ln-
vsnarmx asr nsnssisn ima bssisn 211 asm Llwsslrs in siUsnsr LLs,ssNInsii-
ksbrNr ssNsuisri ÜIs,ssUIasii , Ms vöMxs RsmUsw asr I 'sDrUrs .ts Nnirsn Msssn
ikrsn rvsilrnk ssssUstksn nna srNMtsn,

Die kreis « sind so gestellt , rvio sie nnr dis bsdentsndsn Linlrärrks
der Uobstokke und der ansAedeknt« kabriLbetrieb ermöKlieben.

lkkarr««Kte LirrL««/' ««/ Kis i«»«r voKe
«Ke L'a/ «/»» « »K SoKcreKter»» vs^saKe»»

VorrütiA in dlagolll bei lleinrieli 6LU88.
in /Utensteig dei Obr. kurglisrü, Oonditor

in Willlberg bei üclolf Köhler.

Nagold . .

L7lLmki , Mv -lschr-merW», M »M.
Äv I » ü findet sofort dauernde Beschäftigung bei ^ ^ »,

^ / _ Friedrich Wurster.  Prnvatgeld pnd zu

Nagold.
Ein tüchtiger

bringt bei sehr ^
in empehlende

billigen Preisen
.Erinnerung

! ^ liiül ! ist zu haben bei G . W . Zaise r.

Nagold. A l t e u st e i g.
Ein ordentlicher,

jüngerer

Privatgcld sind zu 4 ' /s"/o ^
, gegen doppelte Sicherheit ^
^sofort auszuleihen.

Lipp, Commisjlonijr.

.Mg

Arbeiter
findet sofort , auch über

_ _ den Winter , dauernde
Beschäftigung bei

Jakob Frey,  Schuhmacher.



Nagold.

Wohnungen
zu vermieten.

2 neu hergerichtete Wohnungen , eine
mit 5 und eine mit 4 Zimmern nebst
Zugchör , welche sofort bezogen werden
können , hat zu vermieten

W. Knödel , Uhrmacher.

KWchZch
billigst bei

Vustav NsUsr.
Nagold.

Bettstafchen
in Kupfer , Zinn und verzinntem Eisen¬
blech, sowie

Kohlenbügeleisen
in verschiedenen Größen empfiehlt zu
billigen Preisen

Ernst Lutz,
Flaschnermeister

WllliMwMg,

82llL ? 7.

Mtz ^ orä -Arner ' ikll:
^ .dksbrt jede ülvoolis

vs .ob I^ev -Vork.

M3cn !:

lüllltz 8iiä - Auiei ' ikll:

A.KIsclii 't jeden Mous .1 nLok
«lonlevisteo , L Susuos ^ .zrrss

Lasotlvstv Retiirilvrnnp :. Vor -inANoli«
VerpttvAniix . llilllgsts 7rsrss.

Näbers ^ .nsienntt srtsiisn
vis viretrlion in It.<itt «rckn.m.

vis Osllsrsl^xMteli:
L VVLN8L, Ilvittn onn,

L 6 « . 81nttxs,rt,
8mvis ckersn / ^Kont:

tteinrieü Miller , Xrrxol «!.

Da der

Ailler -Pain -Expeller
bereits in de» meisten Familien
als zuverlässiges Hausmittel

vorrätig gehalten wird , so ist
jede Anpreisung überflüssig. Es

^ ^ ? sei hier deshalb nur für jene,
welche dies altbewährte Mittel
noch nicht kennen sollten, die Be-

HAF merkung angefügt , daß der Anker-
^ -vFPaln -Expeller mit den besten Er¬

folgen als schmerzlindernde und
heilende Einreibung bei Rheumatis¬
mus , Gicht, Gliederreißen , Hüftweh,

Seitenstechen,Nervenschmerzen,Zahn¬
weh usw. angewendet wird. Dieses

Hausmittel ist sicher in der Wirkung
und billig im Preis (SO Pfg . und 1 Mk.
die Flasche !). Nur echt mit „Anker " !

Vorrätig in den meisten Apotheken;
'Haupt - Depot : Marien - Apotheke,

Nürnberg.

Nagold ..
Den verehrten Damen der Stadt und Umgegend bringe ich mein

in empfehlende Erinnerung . Dasselbe ist gut ausgestattet und ist für
eine gute Arbeiterin stets gesorgt.

namentlich auch

r . cruei ' -
sind jederzeit vorrätig.

Ferner ist stets das Neueste und Schönste in:

Hüllen , Häubchen, Käppchen, Kinberkleidchen,
Röckchen, Kittel , Kragen in Plüsch mit Pelz und in
Wolle, Abendtücher , Stößer , Handschuhe in Trikot,

gestrickt und Glace , Unterröcken , Unterhosen , Hemden, U
-Leibchen, Strümpfen , Westen, Schürzen und Korsetten

vorrätig . der Obige.

Nagold.
Alle Sorten

empfiehlt

Die prachtvollen I . Klasse-Dampfer
haben ausgezeichnete Einrichtungen für >
I .. II ., und III . Klasse Passagiers . ^

SxiuL .si 'si
in ^ einAm ten,

Nation UllV6N8bur § ,
NscliLMZLlis KsiuöHZxiuiiöi 'si uuä We 'böi 'si

verarbeitet wie bisher

3 IfiÄOjlZ , ÜMk UNä H .dvVDl ' A !
8«  zu Oarnsn und Oevebsa (auch haibgebleichtem Stuhltuch ) in den D

anerkannt vorzüglichen Qualitäten und besorgt ebenso das "
I Kloiebkn um billigen l. okn.

8prnriIottn 10 per ' 1 86l . N6ll6n n 1000 vieler . !
Sendungen „franko gegen franko ". (Beding . d . Ver . d. Lohnspinner .)

Zur Anskunstserteilung und Mustervorzeigung , sowie Uebernahme
j der Rohstoffe empfehlen sich unsere bekannten Agenten:

Carl Pstomm in Nagold , C . Werner in Bondorf,

G . Wucherer in Altensteig , ( Acciser Kugel , Effringcn.

HZmbln»g - Amê iksllkseliv

^ koslklLMpksekikkalii -t

ttsmburg-HvvVortr
Loutdsmptvll ünlsukenä

voeanksdri ? isM.
^nsssräsm rexolrnässixs kostäainxtsr -VsrbinckunK

llamdnrx —IVesliiiäivil.
llambnrA —Unrnna.
llamdarx—Avxioo.

llüerv—
81 vtt!a—Mre^ork.
llamkui-x—Lallimors.

ölähere Auskunft erteilt : Heinrich Müller , Verwaltungs -Aktuar Rapp,
Nagold , W . Riekcr , Bnchdruckereibes . Altenftcig . sNr . 1016.

VZMckZZLÄGZL
iu allen Stärken,  auch für V/sber,
Zsitler , !Äötrg « e w. empfiehlt

G . W . Zaiscr ' jche Bnchh.

Kirkkilbalsamseife^
U ' von Bergmann  u . Co . in Dresden ^
ist dura , seine eigenartige Komposition die ein-
rrige Leise, welche alle Hlintnnreinigileitrn, Mit¬
esser, Finuev, Röte des Beschtsi>. der stände be¬
seitigt nnd einen blendend weitzcn Teint er¬
zeugt. Preis ä Stück 30 und 80 kt . bei

E . VV. Kaiser.

Aas bedeutendste und
rctchrntichst bekannte

iHllri'Z' HllNAiii / iltonabei HambuiK
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht

unter 10 T ) gute neue
Bettfedern für KV das Pfund,
vorzüglich gute Sorte 1,25
prima Halbdauneil nur 1,00

„ Gonzdamieii nur 2,50
Verpackung zum Kostcuprcis . - Bei Ab¬

nahme von 50 L S»/o Rabatt . - Um¬
tausch bereitwillig.
Prima Jnlettstoff doppeltbreit zu ei
nem großen Belt (Decke, Unterbett.
Kissen und PiüiM.
IM zusammen für nur 1t - Ml

.leobnieum Ilssittweiäs) ^

») tk»»ediaen -lnxealoar -8ednl«
, d) re,rkmel «t «r -8cdnl«.—VonuitorrLoM trat. —

F
Hicht - « . Akenmatt »« ,»»-
Lei - enden >et hiermit der echt»

Pain - Expeller
mit »Anker- all sehr wirks« « »

Hausmittelenchfatzle». H

Nagold

RkkllkS niüilkilcs SIrilkgar«
bester Qualität , empfiehlt zu
DV " sehr billigem Preis 'WK

Gottlob Koch,
Stricker -.

Nagold.

Mertreiliriemcn,
Näh - Binderremen

empfiehlt zu dilligstenPreisen
Rauser , Sattler.

Nagold.
Fortwährend fettes

Hammelfleisch,
das ' /r Kilo zu 48 ^ empfiehlt

Seeg er,  Metzger.

Nagold.
Ein älteres

aber noch wie neu , verkauft — wer?
sagt_ die Redaktion.

Nagold.
Ein kräftiger Knabe kann als

Bäckerlehrling
sofort cintreten bei

Bäcker Seeg er.
Nagold.

Ein solides Mädchen,
das einer ganz kleinen Haushaltung
Vorstehen kann und etwas in der Feld¬
arbeit bewandert ist , findet bei gutem
Lohn Stelle sofort oder bis Martini;
wo ? sagt die Redaktion.

Nagold.
Zur Stütze der Hausfrau ein

einfaches braves

Mädchen
gesucht, das gut « ähen und bügeln
kann , auch in Hansgeschästen mithilft.

Näheres bei der Redaktion d. Bl.

Nagold.
2 Wagen

UNg
verkauft — wer ? sagt

die Redaktion.

ü l t l i n g e n.
Ein hochträchtiges

Mutterschwein
setzt dem Verkauf aus

Schwarz.

Gestorben:
Den 10. Okt . : Charlotte Balz , ledig,

Tochter des -f Friedrich Balz,  Lehrers,
83 Jahr 10 Monat 26 Tag alt.
Beerdigung den 13 . Okt, , Nachm . 3 Uhr.

Trauerhaus im goldenen Adler.

Iructztpreije:
Alten steig,  den 9 . Oltbr . I 888.

Alter Dinkel . . . 8 - 7 80 7 60
Neuer Dinkel . . . 8 — 7 70 7 40
Haber . . . . . 6 — 7 25 6 50
Gerste . . . . . 8 60 8 10 7 60
Dohnen . . . - 8 — --
Weizen . . . . . - 1t 50 - -
Roggen . . . . . 10 — S 25 8 50
Welschkorn . . — 8 — —



Ißitliiil 'zes.
Dr . Kochs Fleischpepton,

Cibils Fleisch -Extraet,
^ Suppeneinlagen,

Sparsuppenmehl,
H Suppenkräuter,
U -^m den freiheitlich gesinnte » Männern des Wahlkreises Calw , Herrenbcrg , Nagold , Neuenbürg Gelegenheit ^ SuPpentafelnmitBouillon,

zur Bethätigung ihrer Gesinnung bei der ReichStagöwahl zu geben , hat eine vom Herrn Landtagsabgeordneten Blcycr Hafermehl,
von Neuenbürg geführte Deputation >empfiehlt M . 6iUI88 , MKOll !.

Nagold.
Gut abgezogene , silberne und Nickel-

Cvlinl !, , - L ^ nker-
Allss ' « »»

Hr.Rechtsanwalt Carl Schickler vonStuttgart
den Vorsitzenden des Landes Comites der Württ . Bolkspartei um Annahme einer Kandidatur ersucht.

Herr Schickler hat üieselbe angenommen und wird , soweit die spärliche Zeit noch reicht , in öffentlichen Wahl¬
versammlungen auftreten.

Wir kennen ihn als einen treuen Volksmann , der besonnen , aber unbeugsam für den freiheitlichen Fortschritt im mit und ohne Schlüsselaufzug in nur
Staatsleben eintritt . guter Qualität unter Garantie empfiehlt

Wer in der Wählerschaft der gleichen Anschauung ist , wird am 17. Oktober seine Herzensmcinung ausdrücken billigst gestellten Preisen
" Fr . Günther,

Uhrmacher.
VM " Eine Partie getragene Uhren

durch einen Zettel auf den Namen:

Carl Schickler
Vorsitzender des Landesausschusses der Volkspartei in Stuttgart.

10 . Oktober 1889. giebt billig ab

Das Wahlkomite der Bolkspartei.
der Obige.

Wähler -Versammlung.
Nächsten Sonntag den 13. Okt ., nachmittags um 5 Uhr>

wird der Kandidat der freisinnigen Wähler

Kerr AechtsamvalL8 vd.iok 1sr
im Santter ' schen Saale sich seinen Wählern vorstcllcn.

8am8tUA <1en 12 . Oktolior , nnvinuiltUM 1 llkr
findet zu gleichem Zwecke eine Versammlung im „Hirsch " in Wildberg , und

ZIonlnA tlen 14 . Olitobor , uncsimitlnAS 4 Ilsil'
in Altensteig im „Grünen Baum " statt , wozu die Herren Wähler von Stadt und Land freundlich eingeladcn werden.

N a g o l d.

llosWelinilWr 'Nsn
als:

Larijörodkalter , Ltagen,
26iiung8di -6ltör , 86ffirm8iämksr,
3ek !ü88s !- ri. llAnMuLffliLlikreiv.

sowie

Vs « I>6U63b6 ln:

gcbrcruchte , gut erycilLene
Looüökso , RsKulisröksn,

Ovslöksn , Rnnäöksn,
^ .nksütLS, Euleröken

in reichhaltigster Auswahl
zu billigsten Preisen bei

li a g o I ä.

L
in jeder Grosze und Qualität von 10
Pfennig an empfiehlt

FMK

Egen h er Lr s e

WMK.
Der geehrten Einwohnerschaft von hier und Umgebung mache ich-

W die ergebene Anzeige , daß ich die seicht von Georg Dürr betriebene ^
D - Gastwirtschaft z. „Krone"  käuflich übernommen habe und werde die- ^

'elbe kommenden '
Sonntag den 13 . Lctober l . I . eröffnen j

Es wird mein Bestreben sein, meine werten Gäste durch gute und j
billige Bedienung , Verabreichung von guten Speisen , reinen Weinen -
und gutem , selbstgebrautem Bier zusriedenzustellcii und bitte um ge- s

^ neigten Zuspruch . Achtungsvoll

Adolf Kekle.
Bierbrauerei z. „Krone . "

Plein Lager in fertigen
Nagold.

Nagold.

/ IM
)ie löbl . Gemeinde - , Stistungs - und Schulfondspflegen , sowie sonstige

geehrte Kundschaft ersuche ich sekundlichst , meine Guthaben , die ich durch Rech¬
nungen belegt habe , gefälligst an die G . W . Zaiser ' schc Bttchh . einzusenden,
welche ich ermächtigt habe , für mich zu bescheinigen.

Zugleich danke ich bei dem Wegzüge von hier für das mir geschenkte
Zutrauen. Adolf Nestel,

_ Buchbinder._

i>Iwt«Krilj>l!mI>« Ittzlier von f.
in X s . xo 1 ck empfiehlt sich zur

LS " ^ nksrti§iui§ von ?Iioio§raMsri "TL
jeder Größe und Genres in feinster Ausführung und ist jeden Tag ohne Rück¬
sicht auf die Witterung geöffnet.

Hiezu das Plauderstübchen ^ 41. Tages Reuigkeiteu folgen morgen in einer besonderen Beilage.

Mel«, Spitzel» ll Ml«
empfehle ich in solider Arbeit bei billigem Preis.

Ar . Luh , WIMmiitt
sti L g 0 « ä.

ÜL8 M Uv1lE 6ll
für diese Wintersaison ist in schöner Auswahl und eleganten Fgssonen in allen
einschlagenden Artikeln ausgeftattet und ladet freundlichst ein

_ EHr . Hicrcrf.
vr . Lrnssts S-ssslsr,

pirrül . Xrrsinrri '^ l,
fr. 1. Assistent am zahniirztl. Institut der K. Universität Leipzig,

Stuttgart, Königsstr. 56, I,
Sprechstunden 9— '/-6 Uhr.

Schmerzlose Zahuextraktionen in der Schlasgasuarkose.
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